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Die schriftliche parlamentarische Anfrage der Abgeordneten zum 
Nationalrat Hintermayer und Genossen, Nr. 131/J, hetreffend F6rde­

rung von Durumweizen, heehre ich mich wie folgt zu heantworten: 

Zu Frage I): 

FOr die Ernte 1986 wurde eine Anhauf1äche von 10.000 Hektar fOr 

Durum fUr den Inlandsbedarf und 4.000 Hektar fUr Exportdurum be­

willigt. 
FOr die Ernte 1987 ist eine Anbaufläche von 12.000 Hektar fOr Durum 
und 4.000 Hektar fUr Exportdurum vorgesehen. 

Zu Fra ~.~-1.b. 
Die Ubernahmsmenge pro Hektar Durumweizenfläche der Ernte 1986 wurde 
mit 3S dt festgese~zt. Hinsichtlich einer Uhernahmsmenge fUr die 
Exportdurumfläche giht es keine Regrenzung. Die Uhernahmsmenp,e fUr 
Ernte 1987 wird erst im Rahmen des Getreideprotokolles vor der Ernte 

festgelegt. 
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.f~ Frage3}l. 
In die Siloaktion für Du!'um der Ernte .. J.986 wurden insgesamt 12,,035 
to eingelagert" 
In die Si loak tion fOr Exportdurum der E.T.nJe 1986 wurden insgesamt 
23,,968 to eingelagert. 
Die bisher hiefUr entstandenen Kosten im Rahmen der Siloaktion 
belaufen sich fUr Durum auf rund •• ~.~ ••• "." •• ,,~ ••• ~. 6S 5,5 Mio. 
und für Exportdurum auf rund •••••• Q.Q.Q.Q.Q" •••• ~~.~ öS 7,5 Mio. 

1.!LFraK~~ 

Im Wirtschaftsjahr 1986/87 wurden bisher insgesamt 18.470 to Export o 

durum der Ernte 1986 mit einem StOtzungsaufwand von rund ÖS 62.3 
MiJl i().!1en exportiert. 

Z t,tF.r ~..&~ .. ~ ) : 

Ubriggebliebene Mengen an Durumweizen-Saatgut werden erst nach er­
folgtem Anbau (Anbau erfolgt im April 1987) in die Siloaktion fUr 
Exportdurum zu dem für Exportdurum vorgesehenen Preis eingelagert. 

Z:QJ:rage 6)1-
Die Qualität der Durumernte 1986 war gegenUber den Vorjahren als 

hervorragend zu beurteilen. Die Hektolitergewichte und die Glasig­
keit lagen beachtlich Ober den Rasiswerten laut Preisverordnung~ 

..?JLJrage 7.1.;. 
Die Aufstockung der Durumweizen-Fläche von 10~000 auf 12,,000 Hektar 

mußte aufgrund des A~stieges der inländischen Durum-Vermahlung von 
30.000 to im Wirtschaftsjahr 1984/85 auf 35.000 to im Wirtschafts­
jahr 1985/86 durchgeführt werden. Da die Ab1ieferungsmenge in Höhe 
von 3S dt je Hektar nicht generell erreicht wird, wird man im Rahmen 
des Getre1deprotokol1es fOr die Ernte 1987 eine Herabsetzung dieser 
Ubernahmsmenge anstreben. 

Der Bundesminister: 

,/!~,l; 
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